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Wochenspruch: 
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.  Mt. 25,40 b 

Opfer: 
Eigene Gemeinde 

WOCHENKALENDER: 
Sonntag, den 29. August 2021, (13. Sonntag nach Trinitatis) 
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst in Beimerstetten - Pfr. 

Jaeckel 
Mittwoch, den 01. September 2021 
19.30 Uhr  Gebetskreis im Evang. Gemeindehaus Bei-

merstetten 

 Veranstaltungsinformationen: 
Bei allen Veranstaltungen gelten die Bestimmungen der 
Corona-Verordnung. Bitte beachten Sie insbesondere 
nachstehende Regelungen bei allen Veranstaltungen und 
Gottesdiensten: 
Es besteht Maskenpflicht und Abstandsgebot. 
 

Trauung 
Am Samstag, den 14. August 2021 findet die 
kirchliche Trauung von Thomas und Jenny Linde-
mann, geb. Buck in der Klosterkirche in Königs-
bronn statt. Beginn ist um 12.30 Uhr. 

Am Samstag, den 28. August 2021 findet die kirchliche Trau-
ung von Matthias und Sabine Mack, geb. Klett in Altheim statt. 
Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Wir wünschen den Paaren alles Gute und Gottes Segen. 
 

Taufe 
Am kommenden Samstag, den 14. August 2021 
findet in der Petrus-Kirche in Beimerstetten die 
Taufe von Mara Bunz, Tochter der Eheleute Mar-
kus und Laura Bunz aus Ulm statt. Beginn ist um 
14.30 Uhr. 

Am kommenden Sonntag, den 15. August 2021 finden folgen-
de Taufen statt: 
Marlén Anni Speidel, Tochter der Eheleute Roman und Antje 
Speidel aus Ulm. Beginn ist um 11.45 Uhr in der Petrus-Kirche 
in Beimerstetten. 
Juian Valenta, Sohn der Eheleute Steffen und Dr. Vera Valenta 
aus Westerstetten. Beginn ist um 14.30 Uhr in der Gustav-
Adolf-Kirche in Vorderdenkental. 
Theodor Jüttner, Sohn der Eheleute Pierre und Lena Jüttner 
aus Beimerstetten. Beginn ist um 15.30 Uhr in der Petrus-
Kirche in Beimerstetten 
Wir wünschen den Eltern, Großeltern, Paten und allen, denen 
die Kinder anvertraut sind alles Gute und Gottes Segen. 
 

Informationen aus der Kirchengemeinde 
Verabschiedungen am 08.08. in den Gottes-
diensten 
Unser Leben verläuft in „(Lebens-)Abschnitten“. 
So wachsen uns für bestimmte Zeiträume Aufga-

ben zu bzw. wir übernehmen sie. Jutta Wittlinger, Andrea 
Ensinger, Christine Werz und Marlene Wittlinger haben in unse-
rer Kirchengemeinde in den letzten Jahren wichtige Aufgaben 
übernommen und mit Ideenreichtum, viel Einsatz und Zuver-
lässigkeit – gerade auch unter Coronabedingungen , aber auch 
weit darüber hinaus - ausgefüllt.  
Nun stellen sich für sie andere Aufgaben und so haben wir 
Jutta und Marlene Wittlinger als Mesnerinnen in Beimerstetten, 
Christine Werz als Mesnerin in Westerstetten und Andrea 
Ensinger als Kirchengemeinderätin am vergangenen Sonntag 
verabschiedet.  
Wir möchten ihnen – wie bereits im Gottesdienst geschehen – 
noch einmal ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit und 
allen Einsatz danken und für alle neuen Aufgaben und alles 
Weitere Gottes Geleit und Segen wünschen! 

Abschied Pfarrer Lindner 
Mit dieser Sommerausgabe rückt nun auch der Zeitpunkt mei-
ner letzten „Amtshandlung“ als Pfarrer dieser Kirchengemeinde 
sehr nahe. Am 22.08. werden das die beiden Sonntagsgottes-
dienste in Beimerstetten und Vorderdenkental sein. 

Nach 9 Jahren ist mir und auch uns als Familie vieles hier ans 
Herz gewachsen und wir gehen mit einer „gehörigen Portion“ 
Wehmut – wenn natürlich auch mit Vorfreude auf das Neue.  
An dieser Stelle möchte ich mich nochmal für alles Vertrauen, 
die Begegnungen und alle Unterstützung in den letzten Jahren 
bedanken! Mein besonderer Dank gilt hier allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in der Kirchengemeinde für Ihre Ideen, Ihre 
Zeit und Ihren Einsatz – ob punktuell oder regelmäßig.  
Ganz besonders möchte ich mich auch nochmals bei den Kir-
chengemeinderätinnen und -räte der letzten Jahre bedanken, 
die mit mir und dem Kirchenpfleger gemeinsam die Gesamt-
verantwortung getragen haben und tragen, und die sich immer 
wieder neuen Herausforderungen gestellt, Ideen eingebracht 
und diskutiert haben, um dann – auch im geistlichen Sinn - 
gute, nachhaltige Lösungen und Wege für „das Ganze“ unserer 
Kirchengemeinde zu suchen zu entwickeln.  
Ein großer Dank auch nochmals für die tolle Verabschiedung 
am 31. Juli allen, die daran mitgewirkt und geplant haben. Ich 
und wir werden auch diese in bester Erinnerung behalten.  
Nun wünsche ich und wünschen wir Ihnen und Euch eine gute 
Zeit und Bleiben Sie und bleibt behütet und bewahrt!  
Pfarrer Benjamin Lindner 

Gottesdienste in den Sommerferien 
In den Sommerferien werden wir an folgenden Sonntagen 
immer nur in einer Gemeinde Gottesdienst feiern: 
29.08.2021 
09.30 Uhr  in der Petrus-Kirche Beimerstetten – Pfr. 

Jaeckel 
05.09.2021  
09.30 Uhr  in der Gustav-Adolf-Kirche Vorderdenkental   

– Pfr. Kirn  
12.09.2021 
19.07 Uhr  AGO-Abendgottesdienst in der Petrus-Kirche 

Beimerstetten – Pfr. Rink 
Wir bitten um Beachtung. 
 

Gebetskreis am 01. September 2021 
Wie ein Schuster einen Schuh macht und ein 
Schneider einen Rock, also soll ein Christ beten. 
Eines Christen Handwerk ist Beten. (Martin Luther) 
Aus diesem Grund laden wir ganz herzlich zum 

Gebet für unsere Gemeinde in das Evang. Gemeindehaus in 
Beimerstetten ein. Beginn ist um 19.30 Uhr.  
 

Offene Kirche Vorderdenkental und Bei-
merstetten an den Sonntagen 
Wir öffnen unsere Petrus-Kirche in Beimerstetten 
und unsere Gustav-Adolf-Kirche in Vorderdenken-
tal an den Sonntagen in der Zeit von 10.00 bis 

18.00 Uhr für persönliche Stille und persönliches Gebet. 
Bitte beachten Sie die Hinweise am Eingang. 
Die je aktuellsten Informationen für die Kirchengemeinde 
finden Sie auf unserer Homepage (www.evk-beimerstetten.de) 
und in den Schaukästen.  

Berichte 
Jungscharzeltlager Westerstetten 

 
Noch 2 Tage lang findet das "Zeltlager" in Westerstetten statt. 
Aufgrund der Coronapandemie mussten wir das übliche Zeltla-
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ger auf mehrere Standorte verteilen. Und so bevölkerten ver-
gangenen Montag 42 Kinder und 15 Mitarbeiter den Pausenhof 
der Grundschule. Auf dem Programm standen bisher Gelände-
spiele, Wasserspiele, Grillen, Wanderung, kleine Spiele. Ge-
nauso wichtig ist uns aber die kindgerechte Weitergabe des 
christlichen Glaubens, welcher von Jugendreferenten über 
Livestream und von den Mitarbeitern vor Ort vermittelt wird. 
Für den Standort in Westerstetten bedanken wir uns schon 
jetzt herzlich für die Zusammenarbeit mit der Gemeinde und 
deren Mitarbeitern, der katholischen und evangelischen Kir-
chengemeinde. Und zuletzt bei allen fleißigen Kuchenbäckerin-
nen :-) 
Wer mehr über die Zeltlagerarbeit erfahren möchte schaut 
unter: www.jungschar-zeltlager.info 
Der herzlichste Dank gilt jedoch den 80 Mitarbeiter aus allen 
Standorten, welche ihre Zeit und Energie dafür einsetzen, um 
den insgesamt 185 Kindern eine tolle Woche zu bereiten. 
Das Orga-Team aus Westerstetten: Johannes Unseld, Martina 
und Matthias Geiwitz 

 
KATHOLISCHE  KIRCHENGEMEINDE 
BEIMERSTETTEN 
Seelsorgeeinheit Bollingen-Dornstadt- 
Tomerdingen 

Kirchengemeinde in Beimerstetten 
Pfarrer Ralf Weber, Hirschstr. 2, 89160  Dornstadt,  
 07348/ 21539;  raweber@drs.de 
St. Ulrich Dornstadt, Hirschstr. 2,  
 07348/21539,  stulrich.dornstadt@drs.de,  
Di + Do 8.00 – 12.00 Uhr, Mo + Fr 10 – 12.00 Uhr,  
Mi 15.00 – 18.00 Uhr 
Internet: www.kirche-beimerstetten.de 
St. Ulrich Dornstadt mit Beimerstetten, Bernstadt und Hör-
velsingen  
Hirschstr. 2,  07348/21539,  stulrich.dornstadt@drs.de, 
Internet: www.kirche-dornstadt.de  

Gottesdienste in Dornstadt, Beimerstetten, Bernstadt und 
Hörvelsingen 
Freitag, 13.8.2021 
Dornstadt:  keine Messe 
Samstag, 14.8.2021 – 20. Sonntag Jkr B 
Dornstadt:  19.00 Uhr Messe mit Kräuterweihe  
 – Silberner Sonntag - 
Sonntag, 15.8.2021 
Beimerstetten:  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 20.8.2021 
Dornstadt:  19.00 Uhr Messe 
Sonntag, 22.8.2021 – 21. ‚Sonntag Jkr B 
Dornstadt:  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Bernstadt:  10.30 Uhr Messe 
Freitag, 27.8.2021 
Dornstadt:  keine Messe 
Sonntag, 29.8.2021 – 22. Sonntag Jkr B 
Dornstadt: 10.15 Uhr Messe 
Beimerstetten: 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 3.9.2021 
Dornstadt:  19.00 Uhr Messe 
Sonntag, 5.9.2021 – 23. Sonntag Jkr B -  
Beimerstetten: 9.00 Uhr Messe 
Dornstadt:  10.15 Uhr Messe 
Dornstadt:  14.00 Uhr Taufe  
Freitag, 10.9.2021 
Dornstadt:  19.00 Uhr Messe 

Gottesdienste in St. Stephanus 
Sonntag, 15.08.2021, 20. Sonntag im Jahrkreis B 
09:00 Uhr  Messe mit Kräuterweihe 
Samstag, 21.08.2021, 21. Sonntag im Jahrkreis B 
19:00 Uhr  Messe  
Sonntag, 21.08.2021, 22. Sonntag im Jahrkreis B 
09:00 Uhr  Messe  
Samstag, 4.9.2021 23. Sonntag Jkr B - 
19.00 Uhr  Messe 
Donnerstag, 9.9.2021 
19.00 Uhr  Messe 

Gottesdienste in Mariä Himmelfahrt 
Sonntag, den 15.08.2021 
10.15 Uhr  Messe Patrozinium mit Kräuterweihe  
Dienstag, den 17.08.2021 
Keine Messe 
Sonntag, den 22.08.2021 
9.00 Uhr Messe 
Dienstag, den 24.08.2021 
19.00 Uhr  Messe 
Samstag, den 28.08.2021 
19.00 Uhr Messe 
Dienstag, den 31.08.2021 
Keine Messe 
Freitag, den 03.09.2021 
19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
Sonntag, den 05.09.2021 
9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, den 07.09.2021 
19.00 Uhr  Messe 

Aktuelles aus Dornstadt 
Kräuterwandung am 15.8.2021 
Achtung!!! – Änderung des Treffpunktes beachten. 

 
Aktuelles für die Seelsorgeeinheit  
Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit 
Aufgrund der aktuellen Situation bleiben die Pfarrbüros weiter-
hin für Besucher*innen geschlossen. Sollten Sie einen Termin 
benötigen, bitte vorher telefonisch anmelden. Danke. 

Per Telefon sind wir zu folgenden Zeiten für Sie erreichbar: 
Dornstadt St. Ulrich:  Mo-Fr 10.00-12.00 Uhr 
Tel.: 07348-21539 Fax: 24357 
Mail: stulrich.dornstadt@drs.de  
Bollingen St. Stephanus: Mo 10.00-12.00 Uhr 
Tel.: 07304-9282785 Fax: 07304-9282786 
Mail: StStephanus.Bollingen@drs.de   
Tomerdingen Mariä Himmelfahrt: Mi+Do 10.00-12.00 Uhr 
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Tel.: 07348-22307 Fax: 928909   
Mail: MariaeHimmelfahrt.Tomerdingen@drs.de   
Außerdem für Sie erreichbar: 
Mail: RaWeber@drs.de und überAnrufbeantworter 07348-21539 
Mail: leonie.voitenleitner@drs.de / Tel.: 07348-9673109   
 

NEUAPOSTOLISCHE  KIRCHE 
Es finden bei einem zulässigen Inzidenzwert 
und unter den bekannten Auflagen eingeschränkte 
Präsenzgottesdienste statt. 
Nächste Termine: 

Sonntag, 15.08.2021    
09:30  Gottesdienst 
Mittwoch, 18.08.2021   
20:00   Gottesdienst 

Vereinsnachrichten 

KREUZBUND e.V. 
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Sucht-
kranke und Angehörige. Gruppenabend jeweils 
mittwochs 19.30 bis 21.00 Uhr. Dornstadt, evang. 
Gemeindezentrum, Markushaus.  

Auskünfte und Info: 0731/264637 oder 07340/929538. 
 

VDK 
Ortsverband  
Beimerstetten -Westerstetten 
Der Ortsverband informiert:  

VdK-Treff in Beimerstetten 
Wenn es Corona zulässt, möchten wir im September wie-
der unser monatliches Treffen in Angriff nehmen. Bitte 
beachten Sie die genaueren Informationen im nächsten 
Mitteilungsblatt. Bis dahin - liebe Grüße! 
Gesundheitsinfos in Leichter Sprache beim ÄZQ 
Das Ärztliche Zentrum für Qualität in der Medizin (ÄZQ) hat 
gemeinsam mit den Special Olympics Deutschland drei neue 
Gesundheitsinformationen in sogenannter Leichter Sprache 
erarbeitet – zur Thematik Blasenentzündungen bei Frauen, zu 
Rheuma und zu den Individuellen Gesundheitsleistungen 
(IGeL), die in der Arztpraxis selbst bezahlt werden müssen. Das 
ÄZQ stellt diese Informationen online über sein Portal „Patien-
teninformation“ unter www.patienten-information.de/leichte-
sprache zur Verfügung. Das Wichtigste zu den Erkrankungen 
wird einfach und leicht verständlich erklärt. Dabei wird auf 
Symptome, Ursachen, Untersuchungen und Behandlungen 
eingegangen. Diese Informationen richten sich an Menschen 
mit Behinderung, mit eingeschränkter Lesekompetenz, mit 
demenzieller oder psychischer Erkrankung oder auch mit ge-
ringen Deutschkenntnissen. 

Paralympics 2021: Live-Berichte im TV und als Stream 
Wer die Paralympischen Sommerspiele vom 24. August bis 
zum 5. September in Tokio live verfolgen will, sollte sich zu-
meist die Vormittage freihalten. Da gibt es fast alle Übertragun-
gen. Die ARD will am 24. August die Eröffnungsfeier ab 13 Uhr 
live zeigen. Ab 25. August berichten die beiden öffentlich-
rechtlichen Sender ARD und ZDF im täglichen Wechsel jeweils 
ab 9 Uhr von den Entscheidungen in 22 verschiedenen Sport-
arten. Die Übertragungen dauern stets bis 15 oder 16 Uhr. Die 
Schlussfeier soll am 5. September live zwischen 12.55 und 16 
Uhr zu sehen sein. Wer sich für bestimmte Sportarten interes-
siert, soll diese über Internet, App oder Mediathek ausführlich 
und größtenteils barrierefrei verfolgen können. So wollen ARD 
und ZDF viele Wettbewerbe direkt per Livestream und hinterher 
als Video-on-demand im Web unter www.sportschau.de und 
www.zdfsport.de, in der Sportschau-App, in der ARD-
Mediathek, im YouTube-Kanal der Sportschau und in der ZDF-
Mediathek zeigen 
Marlene Kaufmann, OV-Vorsitzende – Beimerstetten, 
Bahnhofstraße 34/1, Telefon 07348 9821149 

Die Volkshochschule informiert 

Volkshochschulprogramm in Beimerstetten 
Die Anmeldung zu allen Kursen erfolgt in der Außenstelle der 
Ulmer Volkshochschule im Rathaus bei Lisa Weckerle. 
Öffnungszeiten: 
Montag  8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr 
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag  8.00 bis 12.30 Uhr 
E-mail: info@vh-ulm.de, Internet: www.vh-ulm.de 
Es gelten die Geschäftsbedingungen der vh Ulm; siehe dort im 
Gesamtprogramm. 

Impressum 

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt Beimerstetten, verantwortlich für den Inhalt 
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Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druck & Medien Zipperlen GmbH, Dieselstraße 3, 89160 Dorn-
stadt, Telefon (0 73 48) 98 76 -0, Telefax (0 73 48) 98 76 21,  
E-Mail: verlag@zipperlen.de 

Was sonst noch interessiert 

Gleiserneuerungsarbeiten im Stre-
ckenabschnitt von Geislingen West bis 
Ulm Hbf 
die DB Netz AG führt auf der Bahnstrecke 4700 
Bauarbeiten zur Instandsetzung des Gleises von 

Geislingen West nach Ulm Hbf im Zeitraum vom 13.08. – 
03.09.2021 durch. 
Im Zuge dieser Infrastrukturmaßnahme werden Schienen im 
Gleisabschnitt von km 58,825 bis km 92,883, sowie Weichen 
im Bahnhof Geislingen (Steige) erneuert. Die Baumaßnahmen 
sind zur Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit erforderlich. 
Aufgrund 
der gegebenen betrieblichen Voraussetzungen (Erfordernis der 
Einhaltung des Fahrplanes) ist es jedoch unvermeidlich, die 
Bauarbeiten zum Teil auch in Nachtschichten 
bzw. an Sonntagen durchzuführen. Dadurch kann es im Be-
reich der freien Bahnstrecke zwischen Geislingen West und 
Ulm Hbf zu Lärmbelästigungen kommen. 
Die DB Netz AG wird durch den Einsatz moderner Baumaschi-
nen und Geräte bemüht sein, Lärmbelästigungen auf ein Min-
destmaß zu reduzieren und bittet alle betroffenen Anwohner 
um Verständnis. 
Aufgrund der Gleiserneuerung muss die Strecke vom Bahnhof 
Geislingen West bis Ulm Hbf in der Zeit vom 13.08.2021 bis 
zum 03.09.2021 für den Zugverkehr gesperrt werden. Für die 
ausfallenden Züge wird ein Ersatzverkehr mit Schnellbussen 
zwischen dem Bahnhof Geislingen Steige und Ulm Hbf vom 
Unternehmen DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee 
GmbH (RAB) eingerichtet. Außerdem wird ein Ersatzverkehr mit 
Bussen mit unterwegs Halten an den Bahnhöfen Beimerstet-
ten, Westerstetten, Amstetten und Geislingen (Steige) vom 
Unternehmen Go-Ahead eingerichtet. 
Fragen zu diesem Bauvorhaben beantwortet Ihnen die Bau-
überwachung der DB Netz AG unter folgender Rufnummer: 
01523 7531536 
 

 

 

 



Ärztetafel

 
 
 

Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen im Bereich Sonderma-
schinenbau und Automation. Seit über 30 Jahren fertigen wir 
Montageanlagen, Prüfeinrichtungen und Handhabungstech-
nik. 
Wir bieten unseren Kunden technisch anspruchsvolle Kom-
plettlösungen aus einer Hand. Unser Leistungsumfang reicht 
dabei von der Konstruktion, über Fertigung, Montage,  
Inbetriebnahme bis zur Serienbetreuung. 

Wir suchen zur Verstärkung unseres jungen, engagierten Teams ab sofort einen: 
 

Steuerungstechniker (m/w/d) 
 
Ihr Aufgabengebiet: 
• Programmierung der Software für speicherprogrammierbare Steuerungen und 

Visualisierungsgeräte mit Siemens S7 
• Inbetriebnahme unserer Sondermaschinen im Haus und beim Kunden 
• Steuerungstechnische Auslegung unserer Sondermaschinen 
• Kundenschulung und Einweisung 
 
Ihr Profil: 
• Abgeschlossenes Studium oder Technikerausbildung mit Schwerpunkt Auto-

matisierungstechnik / Steuerungstechnik 
• Umfangreiche Erfahrung in der Programmierung (Step7 / TIA-Portal) und 

Schaltplanerstellung (mit EPlan P8) 
• Erfahrungen im Bereich Netzwerkanbindung, Netzwerktechnik und Bus-Syste-

men (Profinet, Profibus) und elektrischer Antriebstechnik 
• Berufserfahrung im Sondermaschinenbau 
• Selbstständige Arbeitsweise und ausgeprägte Kundenorientierung 
• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, strukturierte Arbeitsweise 
 
Unser Angebot: 
• Sehr gutes Betriebsklima 
• Kurze Entscheidungswege 
• Leistungsgerechte Entlohnung 
• Freiräume für eigene Entscheidungen 
 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie, gern auch per Email bitte an: 
 
Binder Automation 
Herr Rainer Binder 
In der Breite 1 
89173 Lonsee-Sinabronn 
info@binder-automation.de 
www.binder-automation.de 
 

Binder Automation – IDEEN in Bewegung 
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Caritas Ulm-Alb-Donau 
Wollen Sie sich für etwas Gutes engagieren? 
Die Caritas Ulm-Alb-Donau organisiert zusätzliche 
Sprachförderung an Kindergärten und Schulen. 
Wir unterstützen Kinder beim Erwerb der deut-

schen Sprache. Für die Betreuung von Sprachfördergruppen 
an den Grundschulen in Beimerstetten und Dornstadt (Teilor-
ten) suchen wir Honorarkräfte. 
Ihre Tätigkeit: 
• Betreuung einer Sprachfördergruppe in der Grundschule (3 

– 7 Kinder) 
• Betreuung der Hausaufgaben und Durchführen verschie-

dener spielerischer Angebote zur Sprachförderung 
• zwei Nachmittage in der Woche je 2 Std. 
Wenn Sie gerne mit Kindern arbeiten, dann sind Sie richtig in 
unserem Team. Eine pädagogische Ausbildung ist hilfreich, 
aber keine Voraussetzung. Die Caritas sorgt für Ihre Qualifizie-
rung. 
Nähere Informationen und Bewerbung bei der Mentorin Ursula 
Walberg 0 73 48 / 4 08 55 06 (walberg.dornstadt@t-online.de). 

Rätsche Geislingen 
Konzert 
Fr . 13.08. 19.00 Uhr 
Getback 
Sound of the Sixties 
Die drei Jungs von Getback haben sich komplett der Musik der 
1960er Jahre verschrieben. Zu hören gibt es viele Songs der 
sogenannten „British Invasion“. Neben Stücken von den Beat-
les, Rolling Stones, Kinks und The Who spielen sie auch Musik 
von amerikanischen Bands wie den Beach Boys oder den 
Monkees. Nicht fehlen dürfen natürlich auch die späteren pro-
gressiveren Werke der Flower-Power Zeit - von den Doors, 
Cream oder Jimi Hendrix. 
In minimaler Besetzung (Gitarre, Bass/Keyboard und Schlag-
zeug) liegt das musikalische Hauptaugenmerk auf dem mehr-
stimmigen Gesang, der den Sound vieler Bands jener Epoche 
prägte. 
Mit bunten Outfits erinnert Getback auch optisch an den Spirit 
eines bewegenden Jahrzehnts. Ein Abend, wie eine Zeitreise in 
die Vergangenheit, als die Musik noch den direkten Weg in die 
Gehörgänge fand und die Beine in Bewegung setzte. 
Eintritt frei. Eine Platzkarte muss jedoch über unsere Homepa-
gegebucht werden. 
 

Stiftung Liebenau 
Die beste Absolventenfeier – mit Abstand 
ULM – Es war nun wirklich kein Schuljahr wie 
jedes andere in der Ulmer Schillerstraße. Umso 
größer ist die Freude bei den 53 Absolventinnen 

und Absolventen der Stiftung Liebenau, die jetzt ihre Ausbil-
dung im Regionalen Ausbildungszentrum (RAZ) oder ihren 
Abschluss an der Max-Gutknecht-Schule (MGS) in der Tasche 
haben. Bevor die Teilnehmer, junge Menschen mit Teilhabebe-
darf, nun in das „richtige“ Berufsleben starten, wurden sie von 
Lehrern, Ausbildern und Vertretern der Handwerkskammer in 
feierlichem Rahmen verabschiedet. 

Ein Jahr der Herausforderungen 
Lachende Jugendliche unter dem Eiffelturm, auf Konzerten 
oder beim gemeinsamen Essen. Die bunte Bilderstrecke, die 
Einrichtungsleiter Johannes Hettrich den Gästen im RAZ prä-
sentierte, erinnerte an die schönen Momente der Ausbildung – 
vor Abstandsregeln und Mundschutz. Eine Welt, die ab Früh-
jahr 2020 kopfstand. „In den Phasen des Lockdowns mussten 
wir alle lernen, wie es geht, über Heimlernphasen den Unter-
richt und die Ausbildung sicherzustellen. Denn eines war klar, 
unser Auftrag und unser Ziel, die Ausbildung erfolgreich zu 
Ende zu bringen, sollte zu keiner Zeit gefährdet sein“, erinnerte 
Hettrich an die letzten Monate. Dass alle Absolventinnen und 
Absolventen sowohl praktisch als auch schriftlich bestanden 
haben, sei ein Erfolg, den alle gemeinsam erreicht haben – 
auch die Eltern. „Wir sind stark geblieben und haben uns nicht 
auseinanderreißen lassen. Ich glaube es sind Werte wie Glau-

be, Hoffnung und Vertrauen, die uns Menschen in solchen 
Zeiten tragen“, sagte Hettrich.  

In Beziehung bleiben 
An die Herausforderungen der Pandemie erinnerte auch Ro-
land Groner, Schulleiter der Max-Gutknecht-Schule. Dann 
richtete er den Blick auf die Zukunft und ermutigte alle, den 
Schwung mitzunehmen. „Es liegt nach der erfolgreichen Aus-
bildung weiterhin an Euch, Euer Leben und den beruflichen 
Weg zu gestalten. Ihr seid als Menschen gewachsen, habt 
mehr Selbstvertrauen und jetzt auch die Gewissheit, dass Ihr 
es könnt“, sagte Groner. Unterstützung erhielt er von Stepha-
nie Vogel. „Gehen Sie raus und nutzen Sie, dass sie als Fach-
kräfte gebraucht werden“, gab die Bereichsleiterin der Hand-
werkskammer Ulm den Jugendlichen mit auf den Weg. Und 
falls es doch mal nicht so laufen sollte wie geplant? Auch für 
diesen Fall hatte Roland Groner einen Plan B in der Tasche: 
„Unsere Tür bleibt für euch immer offen. Wir bleiben in Bezie-
hung.“ 

Erst Ausbildung, dann Arbeitsvertrag 
Dass die bestandene Prüfung nicht das Ende der Beziehung 
zum RAZ sein muss, beweist ein Absolvent, der hier für eine 
echte Premiere gesorgt hat: Yusupha Sanneh. Der 30-jährige 
Gambier hat bei Küchenmeister Reinhard Klein eine reguläre 
Ausbildung zum Fachpraktiker durchlaufen und mit hervorra-
genden Leistungen abgeschlossen. Normalerweise finden die 
Angebote in der Schillerstraße im Rahmen von Berufsvorberei-
tenden Bildungsmaßnahmen (BvB) oder Vorqualifizierungen für 
den allgemeinen Arbeitsmarkt statt. Die Ausnahme für Sanneh, 
scheint sich aber für beide Seiten gelohnt zu haben, denn ab 
sofort erhält er einen festen Arbeitsvertrag in der Restaurantkü-
che. „Für mich geht damit ein Traum in Erfüllung“, bedankte 
sich Yusupha Sanneh und sorgte damit für den Gänsehaut-
moment der Veranstaltung. Da ließ sich sogar Küchenmeister 
Klein zu einem - wenn auch typisch schwäbischen - Lob hin-
reißen: „Anfangs haben wir ja nur englisch miteinander gespro-
chen, heut goht au schwäbisch!“  

Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben 
Sie Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich 
vorstellen, eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und 
im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen in den Landkreisen Ulm und Neu-Ulm engagierte 
Familien, Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Er-
wachsene, die eine Behinderung haben. Sie erhalten dauerhaf-
te Begleitung und Unterstützung durch unseren Fachdienst 
sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familie (BWF), Schil-
lerstraße 15, 89077 Ulm, Telefon: 0731 159399630,  
E-Mail: adulm@stiftung-liebenau.de,  
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie 
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gehörigen im Alb-Donau-Kreis  

Mühlweg 8 (Gemeindepsychiatrisches  
Zentrum Ehingen) 89 584 Ehingen 
Tel.: 07391 – 703147, E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

Sprechzeiten: 
Nach telefonischer Terminvereinbarung  
Telefonisch sind wir jederzeit für Sie erreichbar (Anrufbeant-
worter). 
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer mit 
einer Wiederholung. Wir rufen Sie zurück! 
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Caritas Ulm-Alb-Donau 
Wollen Sie sich für etwas Gutes engagieren? 
Die Caritas Ulm-Alb-Donau organisiert zusätzliche 
Sprachförderung an Kindergärten und Schulen. 
Wir unterstützen Kinder beim Erwerb der deut-

schen Sprache. Für die Betreuung von Sprachfördergruppen 
an den Grundschulen in Beimerstetten und Dornstadt (Teilor-
ten) suchen wir Honorarkräfte. 
Ihre Tätigkeit: 
• Betreuung einer Sprachfördergruppe in der Grundschule (3 

– 7 Kinder) 
• Betreuung der Hausaufgaben und Durchführen verschie-

dener spielerischer Angebote zur Sprachförderung 
• zwei Nachmittage in der Woche je 2 Std. 
Wenn Sie gerne mit Kindern arbeiten, dann sind Sie richtig in 
unserem Team. Eine pädagogische Ausbildung ist hilfreich, 
aber keine Voraussetzung. Die Caritas sorgt für Ihre Qualifizie-
rung. 
Nähere Informationen und Bewerbung bei der Mentorin Ursula 
Walberg 0 73 48 / 4 08 55 06 (walberg.dornstadt@t-online.de). 

Rätsche Geislingen 
Konzert 
Fr . 13.08. 19.00 Uhr 
Getback 
Sound of the Sixties 
Die drei Jungs von Getback haben sich komplett der Musik der 
1960er Jahre verschrieben. Zu hören gibt es viele Songs der 
sogenannten „British Invasion“. Neben Stücken von den Beat-
les, Rolling Stones, Kinks und The Who spielen sie auch Musik 
von amerikanischen Bands wie den Beach Boys oder den 
Monkees. Nicht fehlen dürfen natürlich auch die späteren pro-
gressiveren Werke der Flower-Power Zeit - von den Doors, 
Cream oder Jimi Hendrix. 
In minimaler Besetzung (Gitarre, Bass/Keyboard und Schlag-
zeug) liegt das musikalische Hauptaugenmerk auf dem mehr-
stimmigen Gesang, der den Sound vieler Bands jener Epoche 
prägte. 
Mit bunten Outfits erinnert Getback auch optisch an den Spirit 
eines bewegenden Jahrzehnts. Ein Abend, wie eine Zeitreise in 
die Vergangenheit, als die Musik noch den direkten Weg in die 
Gehörgänge fand und die Beine in Bewegung setzte. 
Eintritt frei. Eine Platzkarte muss jedoch über unsere Homepa-
gegebucht werden. 
 

Stiftung Liebenau 
Die beste Absolventenfeier – mit Abstand 
ULM – Es war nun wirklich kein Schuljahr wie 
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größer ist die Freude bei den 53 Absolventinnen 

und Absolventen der Stiftung Liebenau, die jetzt ihre Ausbil-
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Abschluss an der Max-Gutknecht-Schule (MGS) in der Tasche 
haben. Bevor die Teilnehmer, junge Menschen mit Teilhabebe-
darf, nun in das „richtige“ Berufsleben starten, wurden sie von 
Lehrern, Ausbildern und Vertretern der Handwerkskammer in 
feierlichem Rahmen verabschiedet. 
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Werbung


